
Nisthilfen Markhaltige Stängel 

 

In meinem Garten blüht der Gewürzfenchel und wenn ich ihn über Winter stehen lasse 

erfüllt er seinen Zweck als Winterschutz für Insekten. Im Frühjahr schneide ich ihn ab und 

verwende die Dürren Stängel als Nisthilfen für Wildbienen die in Markhaltigen Stängeln 

nisten. Wichtig dabei ist, dass diese Senkrecht stehen.  

 

Ich binde sie am Geländer fest 



 

Schneide unterhalb eines Knoten die 

den Stängel ab, damit das Mark zum 

Vorschein kommt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das geht natürlich auch im Garten. Hier kannst 

du die Dürren Äste in ein Gebüsch klemmen oder 

du bindest sie einzeln an einen bestehenden 

Bambusstab an. 

Wichtig: die Stängel bleiben so bis zum nächsten 

Jahr. Wenn die Bienen geschlüpft sind (siehst du 

an einem Loch im Verschluss den die Bienen 

machen) kannst du neue Stängel anbinden und 

die alten auf den Kompost stellen. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Mit den Abschnitten ergänze ich die Holzhaufen für die Überwinterung der Lebewesen 

oder lege sie ganz auf den Kompost. Wenn du sie Häckselst, kann es sein, dass du 

Insekten, die in den Stängel überwintern und noch nicht geschlüpft sind, tötest. 

 

Brombeeren als Beispiel sind auch Markhaltige Stängel. Die lasse ich im Garten stehen 

wie sie sind und schneide die ein paar Zentimeter ab, damit das Mark zum Vorschein 

kommt. 

 

Wichtig: Markhaltige Stängel immer senkrecht aufstellen, hohle Stängel waagrecht. 

Je nach Wildbienenart nisten sie sonst nicht….und Ausnahmen gibt es auch hier 

immer mal wieder! 

….und es ist so, dass du Pflanzen die den Wildbienen den Nektar und Pollen liefern 

im Garten zur Verfügung haben musst. Ohne die Pflanzen werden sie sich nicht 

ansiedeln. 

Siehe dazu meinen Bericht Pflanzen für Balkonkisten. 

 

Viele schöne Momente wünsche ich dir! 

 


